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Solar-Luft-Systeme
lnnovative Anwendungen
von S. SchröPf , r^. GRAMMER KG

Gemäß einem Bericht aus den energiepol i t ischen Gesprächszirkeln
dei Bundesminister iums fürWirtschaft ,  1995 , , . ' .zeichnet sich die Solar-
tf1E11ri" a"rch geringe Nutzung bei großen technischen Potentialen
äu1.,; Ein" erfol[reic6e Strategiö, die die Fa. GRAMMER in den letzten
JäÄr"n zur Nutäng dieses Pötentials anwandte, stellt die Integration
iunftionafer und hicheffizienter Luft-Kollektortechnik in ästhetische
unJ -ptisctr ansprechende architektonische Gesamtsysteme dar.

Klassische Solar-Luft-SYsteme:
Hal len

Der Einsatz von Solar-Luftkol lekto-
ren  is t  besonders  dann s innvo l l ,
wenn Gebäude ohneh in  e in  Lü f -
tunqs- oder Luftheizungssystem be-
si tzen. Dies ist  z.  B. bei  den meisten
Industr iebauten, Turn- und Schwimm-
hal len der Fal l .  Dort  können berei ts
solar erzeugte TemPeraturen ab
20'C genutzt werden. Temperaturen,
die von einem Luftkol lektor selbst bei
schwacher Strahlung im Winter er-
reicht werden, wodurch sich Primär-
energieeinsparungen von 50% P.a.
eroeben. Minimale Betr iebskosten'
beä ing t  durch  den Prob lemlosen
Wärmbträger Luft, der f rost- und sie-
desicher,  ungif t ig und kostenlos ist '
sorgen zusätzl ich für langfr ist ige Zu-
fr iedenheit  bei  den Betreibern.

Zukünftiger Markt:
Niedrigenergiehäuser

Die Vortei le einer Luftheizung, wie
günst iger  Energ ieverbrauch oder
öef i l te i te  s taub-  und po l len f re ie
äaumluft ,  wissen aber auch zuneh-
mend die Bauherren von Wohnhäu-
sern und Bürogebäuden zu schät-
zen. ln Niedrigenergiehäusern, wo

der Transmissionswärmebedarf auf-
grund der dort  vorhandenen starken
Dämmungen langsam gegen Nu l l
oeht ,  s ind  zur  Vermeidung von
Feuchteschäden kontrol l ierte Lüf-
tungsan lagen unumgäng l ich '  D ie
Kombinat ion dieser Luft technik mit
Lu{tkol lektoren - auch in Verbindung
mit Wärmerückgewinnungsanlagen -

läßt Heizkosteneinsparungen von bis
zu 70"k p.a. eruarten.

Fassadenintegrierte
Solar-Luft-SYsteme

Beginnend mit  der Appl ikat ion kon-
vent ione l le r  Ko l lek to ren  an  d ie
Außenfassade Über Komplettvergla-
sungen des Daches steht heute mit
der  In tegra t ion  von So lar -Lu f t -
Absorberelementen in hochwert ige
Pfosten-Riegel-Konstrukt ionen eine
Technik zur Verfügung, die andere
teure Fassadenelemente, wte SPie-
qelqlas oder Marmor ersetzt  und da-
är i täucfr  wir tschaft l icher wird. Gelöst
wurde damit insbesondere das Pro-
blem der Luftdurchführung durch die
Pfostenelemente, wobei die Verbin-
dung zwischen den einzelnen Kol lek-
toren mit  Hi l fe von speziel len Muffen
und Steckhü lsen er fo lg t  (Abb.  1 ) .

Durch diese Patent ierte Verbindu:
der einzelnen Kol lektoren ist  auch e
hoher Vorfert igungsgrad fÜr tr
Fassade mögl ich, so daß die Monl
gezeiten vor Ort minimiert  werdr
können.

Proiekt Naturschutzzentrum
im ökopark Gaytal

Die Südwand dieser Tagungsstai '
(Abb. 2) wurde mit  v ier unterschle
l ich großen Solar-Lu{t-Fassadenei '
menten  von insgesamt  1  10  I '
Fläche ausgestattet .  Die Anordnut
ist  in rhrer archi tektonischen Gest; '
tung an die Geländeformation anq'
oaßt.  Besucher haben die sel tet
Mögl ichkeit ,  mit tels eines verglastt
Balkons mttten im Kol lektor zu st '
hen und gleichzeit ig als , ,Mensch
cher Absorber" zu wirken, um so ü
Kraft  der Sonne zu sPüren. Mit  dies
Luftkol lektoranlage können stÜnci
che Frischluftmengen von 6'600 r '
um mindes tens  25  K fü r  d ie  dor t  u
tergebrachten Konferenz- und Vc
sammlungsräume erwärmt werde
Außenluft  (Fr ischluft)  wird auf o '
öst l ichen Kol lektorseite von hint(
über schmale vert ikale Fi l terstrei fe
angesaugt und in horizontaler Str
muhgsrichtung unter den Absorbe'
r ippen erwärmt .  Auf  der  andere .
(west l ichen) Kol lektorsette wird d
öolar erwärmte Luft  über mehrer
Rundrohre ebenfal ls nach hinten cr
rekt durch die Wand geführt ,  von 1r
we i ls  e inem Sammel rohr  zusammer
gefaßt und dem Lüftungsgerät zuglt

t*Pr,ffi
Abb. 2: Die Südwand derTagungsstätte
Fassadenelementen

ffiffirä*:-ffiäj
Abb. 1: Steckhülsen der Luftdurch'
führung durch die Pfostenelemente
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mit vier unterschiedlich großen Solar-Luft



Luftkollektoren

führt .  Je nach Wärmebedarf
des Gebäudes wird die solar
erwärmte Luft im Lüftungs-
gerät temperaturgerecht
nachbearbeitet ,  d.  h.  nacher-
wärmt oder mit  Kalt luf t  ge-
mischt und dann über Zuluft-
rohre  im Gebäude q le ich-
mäßig vertei l t .

Projekt
Jugendzentrum Amberg

Inmit ten des Geländes der
Landesgar tenschau 1996
wurde das alte Klänruerk aus
dem Jahr 1917 zu einem Ju-
gendzentrum (Abb. 3) umge-
baut.  Dabei sol l te nicht nur
die al te Bausubstanz weitoe-
hend erhalten, der al te , , teöh-
nische" Nutzungszweck wei-
terhin erkennbar sein, son-
dern auch unter der Obhut
der Stadtwerke Amberg gän-
gige Technik der regenerat i -
ven  Energ iegewinnung e in -
gesetzt und visual is iert  wer-
oen.

E ine  2  kWo-An lage zur
Stromgewinnung, 9 m2 Warm-
wasserkol lektoren, eine Erd-
reichwärmepumpe und eine
16 m2 Luftkol lektodassade

tragen zum Energiemix die-
ses Gebäudes mit  inteorier-
ter Hausmeisterwohriuno.
Versammlungsraum,  Bürö l
räumen und Caf6 bei.  Die
Luftkol lektoren sind an der
Südseite des Gebäudes zwi-
schen den vorspringenden
Glaskörpern integriert .  Zwölf
Module mit  einer Größe von
jewe i ls  0 ,82  m x  1 ,63  m s ind
in eine Pfosten-Rieqel-Kon-
s t ruk t ionen in tegr iö r t .  D ie
Net toko l lek to r f läche von
14,9 mz dient zur Fr ischluft-
vorwärmung für das Cafe
und stel l t  e ine Heizleistuno
von 9,9 kWo zur Verfügung."
Die Kol lektören sauoen ü6er
die rückseit ig am öehäuse
angeordneten Fi l ter Fr isch-
luf t  an. Die Luft  durchströmt
von oben nach unten die Ab-
sorberkanäle und wird der
Luf the izan lage zugeführ t ,
dort  bei  Bedarf  nachkondit io-
niert  und vertei l t .  Diese Anla-
ge ist  auf einen Luftvotumen-
strom von 800 ms/h ausoe-
leg t .  Es  kann dami t  ä in
Pr imärenerg iee insa tz  von
ca. 7.000 kWh subst i tuiert
werden.Abb. 3: Jugendzentrum Amberg

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
Landesverbandes NRW der DGS

am 21 . 1996  um 18 .00  Uhr
Ort:  Fa. Fröhl ingsdorf  und Söhne

Robert-Pe rthel-Str. 70
50739 Köln-Longerich ( lndustr iegebiet)

Der Landesverband NRW der DGS hält  am
21. Juni 1996 seine ordent l iche Jahreshauotver-
sammlung ab. Hierzu sind al le in NRW ansässigen
Mitgl ieder der DGS herzl ich eingeladen.

Prof.  Dr.  K.-U. Heinen
(1. Vorsi tzender des LV-NRW)

Tagesordnung:

TOP 1 :  Begrüßung
TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung
TOP 3: Bericht des Vorstands
TOP 4: Kassenberichr
TOP 5: Bericht der Kassenprüfer
TOP 6: Entlastung des Vorstands
TOP 7: Wahl eines Wahl lei ters
TOP 8: Neuwahl des Vorstands
TOP 9: Zukünftige Aktivitäten des Landesverbandes
TOP 10:Verschiedenes
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